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Die nächste Sitzung des Marktgemeinderates Sparneck findet voraus-

sichtlich am Freitag, 9. Februar 2024, um 19 Uhr im Sitzungssaal 

statt.

Die nächste Sitzung des Gemeinderates Weißdorf findet voraussicht-

lich am Donnerstag, 8. Februar 2024, um 19.30 Uhr im Sitzungssaal 

statt.

Mitteilung

Termine Gemeinderatssitzungen

Am Stichtag 31.12.2023 lautet der Bevölkerungsstand des 

Marktes Sparneck:

(Vergleich: 30.11.2023)

Gesamteinwohnerzahl: 1669 1661

Davon

Hauptwohnsitze:  1561   1553

Nebenwohnsitze:  108 108

Am Stichtag 31.12.2023 lautet der Bevölkerungsstand der 

Gemeinde Weißdorf:

(Vergleich: 30.11.2023)

Gesamteinwohnerzahl: 1291 1289

Davon

Hauptwohnsitze:  1216 1214

Nebenwohnsitze:  75 75

Bekanntmachungen

Bevölkerungsstand

Die nächste Ausgabe erscheint am

Samstag, 24. Februar 2024

Anzeigen- und Redaktionsschluss: Montag, 12. Februar

Senden Sie Ihre Beiträge an folgende E-Mail-Adresse: 

waldstein@frankenpost.de

Ihre Ansprechpartner:

Redaktion

Daniela Hanke, Tel. 0921 / 29 44 61

E-Mail: waldstein@frankenpost.de

Anzeigen

Holger Hallbauer, Tel. 09281 / 816-281

E-Mail: Holger.Hallbauer@hcs-medienwerk.de
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Es wird gebeten, die am 15. Februar 2024

zur Zahlung fälligen Grundsteuern,

Gewerbesteuern,

Wasser- und Abwassergebühren,

soweit diese noch nicht im Abbuchungsverfahren erhoben werden, 

fristgerecht auf eines der folgenden Konten zu überweisen: 

Für die Marktgemeinde Sparneck

Raiffeisenbank Hochfranken West eG: 

IBAN: DE46 7706 9870 0007 4109 72 BIC: GENODEF1SZF

Sparkasse Hochfranken: 

IBAN: DE85 7805 0000 0190 2104 35 BIC: BYLADEM1HOF

Für die Gemeinde Weißdorf

Sparkasse Hochfranken: 

IBAN: DE17 7805 0000 0220 0898 90, BIC: BYLADEM1HOF

Raiffeisenbank Hochfranken West eG: 

IBAN: DE89 7706 9870 0007 4023 41, BIC: GENODEF1SZF

Bei Zahlungsverzug müssen Säumniszuschläge in Höhe von 1% des 

rückständigen Steuerbetrages für jeden angefangenen Monat sowie 

Mahngebühren berechnet werden.

Geänderte Bankverbindungen müssen bis 2.2.2024 zur Vermeidung 

von Rücklastschriftgebühren mitgeteilt werden. Rücklastschriften 

werden auf den Zahlungspflichtigen in voller Höhe umgelegt.

Bekanntmachung

Grundsteuer, Gewerbesteuer, 

Wasser- und Abwassergebühren

1. Vierteljahr 2024

Zur Ergänzung und Berichtigung unserer Bestandsunterlagen bitten 

wir alle Hundehalter, evtl. Neuzugänge oder Wegfälle von Hunden bis 

15. Februar bei der Verwaltungsgemeinschaft Sparneck über den Bür-

gerservice ( www.vg-sparneck.de) online zu melden.

Der Hundesteuerpflicht unterliegen alle Hunde, die älter als vier Mona-

te sind. 

Wir weisen darauf hin, dass die Unterlassung der Anmeldung von 

Hunden einer Steuerhinterziehung gleichkommt und nach den 

einschlägigen Bestimmungen der Abgabenordnung geahndet wer-

den muss. 

Bekanntmachung

Hundesteuer 2024

Beim Fundamt im Rathaus in Sparneck wurden folgende Fundsachen 

abgegeben:

1 Armkette (silberfarben mit Anhängern)

1 Paar Nordic Walking Stöcke

Fundgegenstände können von den rechtmäßigen Eigentümern wäh-

rend der allgemeinen Dienststunden abgeholt werden.

Aus dem Fundbüro

Fundsachen

Ende des amtlichen Teils

Sie oder Ihr Verein haben im letzten Jahr eine Veranstaltung im Land-

kreis Hof durchgeführt und planen in diesem Jahr auch ein Fest? Sie 

möchten erstmals eine solche Veranstaltung durchführen?

Möglicherweise gibt es in der Vorbereitung oder Durchführung Fragen, 

die den Jugendschutz oder die Sicherheit betreffen.

Bei großen Festen wird im Vorfeld ein Gespräch zwischen Veranstal-

tenden, Gemeinde, Polizei und Jugendamt geführt, aber auch kleine 

und mittlere Veranstaltungen werden vor jugendschutzrelevante Auf-

gaben gestellt. Daher wird in Kooperation mit der Polizei zu einer 

Informationsveranstaltung eingeladen:

Am 01.02.2024  Bürgerzentrum Münchberg

 Kanalstr., 95213 Münchberg

Am 07.02.2024 Jugendzentrum Rehau

Unlitzstr. 4, 95111 Rehau

Dauer der Veranstaltung: von 18:30 Uhr bis 20.30 Uhr

Bitte melden Sie sich zuvor an unter petra.schultz@landkreis-hof.de 

oder der Telefonnummer: 09281/57-434. 

Aus dem Landratsamt

Infoveranstaltung  für Festveranstalter

Ab 22. Januar 2024  ist die Fa. MGW Meinhold im Gemeindegebiet 

Sparneck unterwegs und tauscht Wasserzähler aus.

Die betroffenen Eigentümer werden im Vorfeld mit einer Terminan-

kündigung der Fa. MGW Meinhold angeschrieben. 

Etwaige Terminänderungen bitte direkt mit der Fa. MGW Meinhold klä-

ren.

Es wird darauf hingewiesen, dass ausschließlich die Fa. MGW Meinhold 

für den Zähleraustausch beauftragt und autorisiert ist. Ihr ist Zugang 

zu den Wasserzählern zu gewähren. Bitte tragen Sie für einen ungehin-

derten Zugang zur Zählereinrichtung Sorge.

Aus dem Rathaus

Austausch Wasserzähler
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Vorstellung Bürgerapp 

Via Zoom-Meeting wird dem Marktgemeinderat eine Bürger-App vor-

gestellt. 

Der Bürgermeister begrüßt Herrn Schweiker und Herrn Schmidmeier 

von der Heimat-Info App, welche Geschäftsführer bzw. stellvertreten-

der Geschäftsführer der Firma sind und übergibt sodann das Wort an 

Herrn Schweiker. Herr Schweiker stellt kurz die Firma und sich selbst 

vor. Im Rahmen der Tätigkeit wurde festgestellt, dass immer wieder 

Informationsschwierigkeiten bei den Bürgern auftreten. Viele haben 

keine Tageszeitung mehr abonniert. Die Homepage der Gemeinde 

wird im Schnitt nur von drei bis fünf Prozent der Bürger angeschaut. 

Mitteilungsblätter sind nicht tagesaktuell und ermöglichen keine kurz-

fristig erforderlichen Informationen. Bürger unter 35 Jahren lesen 

Druckwerke i. d. R. gar nicht. Soziale Netzwerke verursachen Proble-

me mit dem Datenschutz, zudem hat nicht jedermann entsprechende 

Profile. Weiteres Problem sind die Kommentarfunktionen, die häufig 

zu unpassenden Kommentaren führen.

Die Bürger-App bringt Nachrichten in Echtzeit heraus. Die Einstellung 

von Push-Nachrichten ist möglich. Die App bietet verschiedene Kate-

gorien für Benachrichtigungen, sodass jeder Bürger selbst wählen 

kann, für welchen Bereich er Push-Nachrichten möchte. Über Schnitt-

stellen erscheinen Nachrichten von der Homepage auf der App. 

Die Homepage des Marktes Sparneck stammt von einem gängigen 

Anbieter, sodass bereits eine Schnittstelle zur Bürger-App existiert. Die 

Anbindung ist daher kein Problem. Gepflegt werden müssen so z. B. 

nur Termine und Nachrichten auf der Homepage, die Übernahme in 

die App erfolgt automatisch, damit kein Mehraufwand für die Verwal-

tung für die Datenpflege entsteht. Vereine, Schulen etc. können eben-

falls die App zur Verbreitung von Nachrichten nutzen. 

Die Erfahrung zeigt, dass die App von 50 bis 80 Prozent der Bürger 

genutzt wird. Eine Registrierung ist nicht nötig. Der Download genügt, 

es müssen keinerlei persönliche Daten hinterlegt werden. Zusätzlich 

können in der App z. B. ein Terminvergabemodul für das Einwohner-

meldeamt oder der Turnhallenbelegungsplan hinterlegt werden. An 

Kosten fallen einmalig 1.995 Euro netto für die Ersteinrichtung und 

sodann 119 Euro netto/monatlich an. Der Vertrag muss für eine Min-

destlaufzeit von drei Jahren geschlossen werden. Der Bürgermeister 

erkundigt sich, ob der Landkreis sich an der App beteiligt. Dies ist nicht 

der Fall. Eine Förderung gibt es aktuell nicht. Ein Abschluss des Ver-

trags über die VG für beide Kommunen ist nicht möglich. Jede Kom-

mune muss einen eigenen Vertrag abschließen.

Beschlussfassung Zugang Kindergarten und 

Entfernung Oberlichter 

Der Bauausschuss Sparneck hat in der Sitzung vom 04.12.2023 

beschlossen, dem Marktgemeinderat zu empfehlen, dass der Neben-

eingang in die Krippe aufgelassen wird. Der Zugang soll für alle Eltern 

und Kinder ausschließlich über den Haupteingang erfolgen.

Weiter wurde vorgeschlagen, die Oberlichter im Bereich hinter den 

Waldstein-Blättla

Aus dem Gemeinderat

Aus der Sitzung des Marktgemeinderats  am 12.01.

I. Festsetzung

Die Marktgemeinde Sparneck setzt hiermit gemäß § 27 Abs. 3 GrStG für 

diejenigen Grundsteuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2024 keine 

neue Grundsteuerveranlagung mittels Bescheid erhalten, die Grund-

steuer 2024 durch amtliche Bekanntmachung fest.

Diese Festsetzung gilt bis zur Zustellung eines geänderten bzw. berich-

tigten Grundsteuerbescheides.

Mit dieser Bekanntmachung treten die gleichen Rechtswirkungen ein, 

wie wenn dem Grundsteuerschuldner ein schriftlicher Steuerbescheid 

zugegangen wäre.

II. Fälligkeiten

Die Grundsteuerschuldner haben danach für das Kalenderjahr 2024 zu 

den Fälligkeiten 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. bzw. bei Kleinbeträ-

gen einmalig am 15.08. die gleiche Grundsteuer wie im Kalenderjahr 

2023 zu entrichten. Hat der Steuerschuldner von der Möglichkeit der 

Jahreszahlung (§ 28 Abs. 3 GrStG) Gebrauch gemacht, so ist der Jah-

resbetrag am 01. Juli fällig. 

Bei Erteilung eines SEPA-Mandats wird die Grundsteuer zu den jeweili-

gen Fälligkeitsterminen abgebucht. Wenn Sie die Grundsteuer über-

weisen, geben Sie bei Zahlung bitte unbedingt Ihre PK-Nr. an. 

III. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner 

Bekanntgabe entweder Widerspruch eingelegt (siehe 1.) oder unmit-

telbar Klage erhoben (siehe 2.) werden. 

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird, ist der Widerspruch einzulegen 

bei der Marktgemeinde Sparneck, in der Verwaltungsgemeinschaft 

Sparneck, Marktplatz 4, 95234 Sparneck

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird, ist die Klage beim Bayeri-

schen Verwaltungsgericht Bayreuth, Friedrichstr. 16, 95444 Bayreuth 

zu erheben. 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung 

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elekt-

ronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form möglich. Die 

Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen 

und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! Ab 01.01.2023 muss der in § 

55d VwGO genannte Personenkreis Klagen grundsätzlich elektronisch ein-

reichen. [Sofern kein Fall des § 188 VwGO vorliegt:] Kraft Bundesrechts 

wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klage-

erhebung eine Verfahrensgebühr fällig.

Sparneck, 27.01.2024

Marktgemeinde Sparneck

Bekanntmachung

Festsetzung der Grundsteuer in der 

Marktgemeinde Sparneck für das Jahr 2024

durch öffentliche Bekanntmachung 

nach § 27 Abs. 3 GrStG
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Rohren der RLT-Anlage zu verschließen. Der Marktgemeinderat 

beschließt, künftig den Zugang in den Kindergarten nur noch über den 

Haupteingang zu ermöglichen. Der Seiteneingang wird aufgelassen. 

Die Oberlichter im Bereich hinter den Rohren der RLT-Anlage werden 

verschlossen.

Beschlussfassung Vergabe Installation Nelkenstraße 1 

Das Ingenieurbüro Müller hat die Ausschreibung an insgesamt sieben 

Firmen versandt. Die Submission findet am 16.01.2024 statt. Die Aus-

wertung der Angebote erhält der Markt Sparneck in den folgenden 

Tagen. Der Marktgemeinderat Sparneck bevollmächtigt den ersten 

Bürgermeister, den Auftrag für die Installationsarbeiten an den wirt-

schaftlichsten Anbieter zu vergeben. 

Widmung Steinscheune für Trauungen; Beschlussfassung 

Nach § 14 Abs. 2 Personenstandsgesetz soll die Eheschließung in einer 

der Bedeutung der Ehe entsprechenden würdigen Form, die dem Stan-

desbeamten eine ordnungsgemäße Vornahme seiner Amtshandlung 

ermöglicht, vorgenommen werden. Die Eheschließungen durch die 

Standesbeamten des Marktes Sparneck (Bürgermeister Schreiner und 

2. Bürgermeister Dr. Thuy) finden bisher entweder im Sitzungssaal 

oder im Amtszimmer des ersten Bürgermeisters im Rathaus statt. Das 

Rathaus ist insgesamt für Trauungen gewidmet. Weitere Trauzimmer 

sind explizit zu widmen. Die Gemeinden können im Rahmen ihrer Orga-

nisationshoheit auch geeignete Räume außerhalb des Dienstgebäudes 

des Standesamts zu (weiteren) Trauzimmern bestimmen. Die Entschei-

dung, welcher Ort außerhalb des Standesamts zur Vornahme von Ehe-

schließungen bestimmt wird, stellt eine Widmung dar. Hierdurch wird 

dieser Ort ausdrücklich als Eheschließungsort zugelassen. Der Zugang 

zum Sitzungssaal des Rathauses ist nicht barrierefrei, sodass bereits 

manches Mal gehbehinderte Gäste nicht an standesamtlichen Trauun-

gen teilnehmen konnten. Dies führte natürlich zu getrübter Stimmung 

bei den Beteiligten. In der Steinscheune ist es möglich, barrierefrei ein-

zutreten. Der Marktgemeinderat Sparneck stimmt der Widmung der 

Steinscheune in der Münchberger Straße 1 als Trauzimmer zu.

Energieliefervertrag Strom Sparneck 

Am 13.12.23 wurde mit der EON Energie Deutschland GmbH ein neuer 

Energieliefervertrag für Strom für die Jahre 2024 – 2025 abgeschlossen 

über 13,328 ct/kWh zzgl. Steuern und Umlagen. Der Vorsitzende führt 

aus, dass sich der Strompreis fast verdoppelt hat. Es war nicht einfach, 

zu einem Vertragsabschluss zu kommen, da die Angebotsfristen für 

den jeweiligen Strompreis 30 bis 60 Minuten betrugen

Annahme Spenden 

Der Erste Bürgermeister kann gemäß Art. 37 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 GO

Zuwendungen Dritter zur Erfüllung der gemeindlichen Aufgaben ein-

werben. Der Gemeinderat soll aufgrund der Änderung des Strafgesetz-

buches durch das Korruptionsbekämpfungsgesetz über die Annahme 

der eingeworbenen Spenden Beschluss fassen. Wichtig ist, dass die 

Trennung der Einwerbung (durch den Bürgermeister) von der Annah-

me der Spende (durch Beschlussfassung des Gemeinderats) dokumen-

tiert ist. Im Jahr 2023 gingen Spenden in Höhe von 11581,79 Euro ein.

Zuzug Asylsuchende

In der dritten oder vierten Kalenderwoche werden Neubürger aus dem 

Ankerzentrum erwartet. Sie ziehen in ein privates Wohnhaus in der 

Humbertstraße. Dort können laut Aussage der Ausländerbehörde bis 

zu 14 Personen untergebracht werden. Weder Herkunft, Geschlecht, 

noch Alter sind dem Markt Sparneck bis zum Redaktionsschluss 

bekannt.

Gemeinderat Brandhorst berichtet, dass sich schon Helfer gefunden 

haben. Weitere Helfer („Integrationslotsen“) können sich gerne im Rat-

haus melden. 

Auflösung Mietvertrag Schulhaus Sparneck 

Da die Verhältnisse sich in beiden Schulhäusern seit dem Abschluss der 

Mietverträge deutlich geändert haben, sind diese nun anzupassen bzw. zu 

kündigen.

Der Vertrag mit dem Markt Sparneck für das Schulhaus Sparneck sollte 

rückwirkend zum 01.01.2024 aufgelöst werden, da das Gebäude künftig 

vom Hort Sparneck genutzt wird. Der Vertrag zwischen Schulverband und 

der Gemeinde Weißdorf ist hinsichtlich der Miete rückwirkend ab 

01.01.2024 anzupassen und wurde überarbeitet. Aus Gründen der Verwal-

tungsvereinfachung wird vorgeschlagen, keinerlei Mieten für die Schul-

häuser mehr zu verrechnen. Der bauliche Unterhalt verbleibt bei der 

jeweiligen Gemeinde. Die Betriebskosten haben die jeweiligen Nutzer zu 

tragen. Die Turnhallen werden von beiden Gemeinden selbst betrieben. 

Der Marktgemeinderat Sparneck beschließt, den Mietvertrag mit dem 

Schulverband Weißdorf-Sparneck rückwirkend zum 01.01.2024 aufzulö-

sen. 

Neuer Mietvertrag Kinderhort Tintenklecks ab 01.01.2024 

Da sich, wie bereits beschrieben, die Bedingungen für die Nutzung des 

Schulhauses ändern, ist ein neuer Mietvertrag mit dem Kinderhort abzu-

schließen. Enthalten ist eine Regelung zu den Hausmeisterkosten und zur 

Nutzung der Turnhalle durch den Hort. Die Hausmeisterdienste sollen von 

einer 520 Euro-Kraft erbracht werden, die ausschließlich für Hort und Kiga 

zuständig sein wird, damit das Personal der Einrichtungen einen festen 

Ansprechpartner hat. Zu klären ist, ob jemand aus dem Bestandspersonal 

fest zugewiesen oder eine Neueinstellung vorgenommen wird. Weiterhin 

wurde eine Regelung zur Nutzung der vom Hort genutzten Flächen durch 

den Markt Sparneck für kommunale Zwecke eingebracht. Dies ist relevant 

für die Durchführung größerer Veranstaltungen in der Turnhalle. 

Der Marktgemeinderat billigt den Mietvertrag und beschließt, diesen der 

Kirche zum Abschluss vorzulegen. 

Vergabe Planungsleistungen Neuausbau Oder-, Peunt- und Talstraße; 

Beschlussfassung 

Für die Stellung des Zuwendungsantrages von FAG (Finanzausgleichsge-

setz)-Mittel für den Straßenausbau in der Oder-, Peunt- und Talstraße ist 

die Erbringung der Planungsleistungen bis zur Leistungsphase (LP) 3 

erforderlich. Das Ingenieurbüro USS Consult bietet diese für 42.026,29 

Euro netto = 50.011,29 Euro brutto an (Angebot anbei). 

Aus dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung des 

Marktgemeinderats am 12. Januar
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Aus dem Rathaus

Neue Ideen für den Marktplatz 1

Nach dem Auszug 

der Apotheke befin-

det sich im Gebäu-

de am Marktplatz 1 

leider seit längerer 

Zeit ein Leerstand.

Der Markt Sparneck 

möchte zusammen 

mit dem Eigentü-

mer, Herrn Wolfgang Schug, eine sinnvolle Nachnutzung des Gebäu-

des herbeiführen.

Aus der Bevölkerung kommen immer wieder Wünsche nach erweiter-

ten Nahversorgungsmöglichkeiten. Auch ein Treffpunkt mit kulinari-

schem Angebot ist ein Wunsch vieler Bürger. 

Die Räume der ehemaligen Apotheke lassen viele Nutzungsmöglich-

keiten zu.  So könnte sich dort z. B. ein Café mit Nahversorgungsange-

bot etablieren, ein digitaler Dorfladen u. v. m.

Parkplätze sind im Umfeld vorhanden. Eine spätere Wohnmöglichkeit 

über dem Ladenlokal kann in Aussicht gestellt werden. 

Sollten Sie eine Idee zur Umsetzung eines Konzeptes haben, selbst ein 

Café, einen (digitalen) Dorfladen 

o. ä. eröffnen wollen, stellt der 

Markt Sparneck gerne den Kontakt 

zum Eigentümer her. Bitte kontak-

tieren Sie uns für Anfragen telefo-

nisch (09251/9903-0), persönlich 

oder per E-Mail. 

Der Markt Sparneck vermietet eine 

2-Zimmer-Wohnung mit 52,40 qm 

Wohnfläche. 

Der Einzug ist nach Absprache möglich.

Das Bad ist mit einer Wanne ausgestattet. Die Wohnung wird renoviert 

vermietet. 

Die Kaltmiete beträgt 262 Euro. Hinzu kommen die Nebenkosten gem. 

BetrKV. Es ist eine Kaution i. H. v. drei Kaltmieten = 786 Euro zu hinter-

legen. 

Besichtigungstermine sind nach telefonischer Terminvereinbarung 

(Tel. 09251/9903-0) möglich. 

Bei Mietinteresse muss eine Selbstauskunft über die Einkommensver-

hältnisse vorgelegt werden.

Anfragen bitten wir bis 16.02.2024 einzureichen.

Zu Vermieten

Ausschreibung gemeindlicher Mietwohnung

Münchberger Str. 40, 1. OG rechts

Bei einer Routineuntersuchung des Trinkwassers in Sparneck wurde 

am 04.12.2023 eine mikrobiologische Verunreinigung entdeckt.

In Rücksprache mit dem zuständigen Gesundheitsamt Hof wurden in 

der Folge weitere Untersuchungen vorgenommen.

Es wurde festgestellt, dass die mikrobiologischen Verunreinigungen 

unbedenklich sind. Ein Abkochgebot war und ist daher nicht erforder-

lich.

Als vermutliche Ursache für die Verunreinigung wurde ein Be- und Ent-

lüfter im Wassernetz identifiziert. Dieser ist vom Netz abgetrennt wor-

den. 

Die Werte haben sich daraufhin normalisiert.

Weiterer Handlungsbedarf besteht nicht.

Aus dem Rathaus

Information zu Trinkwasseruntersuchungen

Der Marktgemeinderat Sparneck beschließt, den Planungsauftrag bis 

LP 3 für den Neuausbau der Oder-, Peunt- und Talstraße zum Preis von 

50.011,29 Euro brutto an das IB USS Consult gemäß Angebot vom 

14.12.2023 zu vergeben. Die Beauftragung erfolgt nach Beschlussfas-

sung über den Haushalt 2024. Eine Ausführung der Straßenbaumaß-

nahmen kann aus finanziellen Gründen erst in den Folgejahren erfol-

gen.

Die Tiefbaumaßnahmen für Wasser und Kanal in den vorgenannten 

Straßen sind davon unberührt und werden im März 2024 an die jeweili-

ge ausführende Firma vergeben und begonnen.

Vergabe Planungsleistungen Neubau Hochbehälter Reinersreuth 

Für die Stellung des Zuwendungsantrages nach der Richtlinie für 

Zuwendungen zu wasserwirtschaftlichen Vorhaben (RZWas 2021) für 

den Bau des Hochbehälters in Reinersreuth sind Planungen und eine 

Kostenberechnung erforderlich. Der Marktgemeinderat Sparneck 

beschließt, die Planungsleistungen bis Leistungsphase 3 für den Neu-

bau des Hochbehälters in Reinersreuth zum Preis von 19.664,18 Euro 

brutto gemäß Angebot vom 14.12.2023 an das IB USS Consult zu ver-

geben und anschließend auf Grundlage der Planung einen Zuwen-

dungsantrag nach RZWAS zu stellen. 

Weißdorf · Münchberg · Helmbrechts · Stadtsteinach

 · Bestattermeister
 · Funeralmaster
 · Thanatopraktiker

Bestattungsinstitut
KG

• Tag und Nacht erreichbar: Tel. 09251/6666
• alle Behördengänge, Trauerdruck
• Erd-, Feuer-, Seebestattung
• Grabmachertechnik u. Bestattungsvorsorge

Bestattungen Werner Bunzel KG
Karl-Reichel-Straße 6  ·  95237 Weißdorf

Tel. 0 92 51-66 66, 66 67 · Fax: 0 92 51-75 44
E-Mail: info@bunzel-bestattungen.de

Internet: www.bunzel-bestattungen.de
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Am 12. Dezember 2023 wurde der Förderverein 

KiTa Sparneck e.V. offiziell ins Vereinsregister 

Hof eingetragen. Der Verein hat es sich zur Auf-

gabe gemacht, die örtliche Kindertagesstätte zu 

fördern und die pädagogische Arbeit nachhaltig 

zu unterstützen.

Die ersten Veranstaltungen des Fördervereins 

stehen bereits fest. Am Faschingsdienstag, 13. 

Februar, findet der Kinderfasching ab 14.30 Uhr 

im evangelischen Gemeindehaus statt, der nicht 

nur den kleinsten Gästen ein Lächeln ins Gesicht 

zaubern soll, sondern auch dazu dient, die 

Gemeinschaft zu stärken. Ein weiteres Highlight 

ist der Kinderbasar, der am Samstag,  20. April, 

von 10.30 bis 14 Uhr in der Schulturnhalle Spar-

neck stattfindet. Hier haben die Eltern die Mög-

lichkeit, gut erhaltene Kinderkleidung, Spiel-

zeug und mehr zu erwerben. Gleichzeitig wird 

dabei der Förderverein unterstützt.

Der Vorstand des Fördervereins KiTa Sparneck 

e.V. lädt alle Interessierten herzlich ein, sich aktiv 

im Vereinsleben zu beteiligen und somit einen 

Beitrag zur Förderung unserer Kinder zu leisten.

Gewählt wurden: Vorsitzende Sophia Fischer, 

Stellvertreter Korbinian Göths sowie Kassier 

Benjamin Fischer und Schriftführerin Nicole 

Forsch. Als Beisitzer unterstützen den Verein Isa-

bel Bergmann, Theresa Wenig, Katrin Göths und 

Sebastian Fischer. Für den Kindergarten stehen 

Evi Seiferth, für die Kinderkrippe Tanja Heichel 

und für den Elternbeirat Michaela Kaufmann 

beratend zur Seite.

Sophia Fischer

Für weitere Informationen und Mitglieds-

anfragen stehen die Vorstandsmitglieder 

gerne unter fv-kita-sparneck@mail.de 

zur Verfügung.

Förderverein KiTa Sparneck e.V. 

Für die Zukunft unserer Kleinsten

Die Vorstandschaft des neu 

gegründeten Fördervereins 

(von links): Katrin Göths, 

Korbinian Göths, Sebastian 

Fischer, Isabel Bergmann, 

Benjamin Fischer, Sophia 

Fischer, Michaela Kaufmann, 

Theresa Wenig und Nicole 

Forsch. Foto: privat
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Im Märchen läuft das ja oft so: Der Protago-

nist – oder eben: die Protagonistin – behaup-

tet sich selbst gegen alle Widrigkeiten, am 

Ende wird alles gut. Rotkäppchen lebt, der 

Wolf ist tot, mit schweren Wackersteinen im 

Bauch. Wenn es um ihr Projekt geht, einen 

Märchen- und Tierpark zu errichten, wittert 

auch Bärbel Bockstahler böse Wölfe. Viel, 

sagt sie, habe sie sich anhören müssen in den 

vergangenen Jahren, weil es anscheinend 

nicht so recht voran ging mit dem Vorhaben 

an der „Heimatliebe“, einem 1913 erbauten 

ehemaligen Unterkunftshaus am Sparnecker 

Steinbühl. 

Und weil sie eben, so empfindet es die 55-

Jährige, kein Mann ist, sondern eine Frau, 

noch dazu aus dem Osten, die ihre Vision 

selbst anpackt, mit eigenem Geld, ohne För-

dermittel, im eigenen Tempo. Ja, die Häme 

hat Spuren hinterlassen. Doch ist inzwischen 

– zehn Jahre nachdem die gebürtige Sächsin 

die Immobilie gekauft hat – deutlich sichtbar, 

dass etwas passiert, draußen auf dem mehr 

als 20 000 Quadratmeter großen Areal am 

Sparnecker Südrand.

Das meiste steht schon

Da träumt etwa ein Märchenschloss mit Tür-

men, Erkern und einer Wendeltreppe, über-

ragt von hohen Bäumen, vor sich hin. Ein lie-

benswürdiger Riese schaut in die Landschaft. 

Und durch den Wald selbst zieht sich ein 

Ensemble aus kleinen Häuschen, in denen 

bereits Märchenfiguren glänzender Besu-

cheraugen harren. Bald schon sollen sie qua 

Elektrik beginnen, ihre Glieder zu regen. 

Was noch fehlt, ist das Kassenhäuschen – ein 

„Lebkuchen-Haus“ wie jenes, das für die 

Geschwister in „Hänsel und Gretel“ zur beina-

he fatalen Verlockung gerät. Auch sind die 

Geschichten bislang tonlos: Bockstahler 

möchte sie selbst vor dem Mikro einsprechen 

und -singen, aufgenommen von ihrem Sohn, 

der später auch im Märchenpark arbeiten 

möchte. Was dabei herauskommt, bekom-

men die Besucher auf Knopfdruck zu hören. 

Es gilt außerdem, die bereits angeschafften 

Fahrgeschäfte, die noch eingelagert sind, auf-

zubauen, und die Dekoration der Märchen-

szenen fertigzustellen.

Ja, es sind noch viele Schritte zu gehen. Und 

doch rückt der Zeitpunkt, an dem die Mär-

chen zum Leben erwachen sollen, nun immer 

deutlicher vor Augen: „Bis Ostern 2025 zu 

eröffnen, das wäre mein Wunsch. Festlegen 

möchte ich mich aber nicht“, sagt Bock-

stahler. Auf einen konkreten Termin hin zu 

arbeiten – für eine Privatperson ohne Förder-

gelder an der Hand sei das nicht möglich. 

„Klar möchte ich mit dem Märchenpark auch 

mal Geld verdienen und nicht immer nur 

reinstecken“, betont sie. Und doch: Ums 

Finanzielle gehe es ihr mit der Anlage nicht – 

sondern um „Herzblut“. „Ich möchte etwas 

tun, das Spaß macht, für das es sich jeden 

Morgen lohnt, aufzustehen. Ich möchte mit 

vielen Ideen und wenig Geld etwas Schönes 

auf die Wiese bringen.“

Was bisher geschah

Dass es gelingen kann, aus wenig viel zu 

machen, das habe sie, aufgewachsen in der 

ehemaligen DDR, ja oft genug erlebt, berich-

tet Bärbel Bockstahler. Sie stammt ursprüng-

lich aus Penig im Landkreis Mittelsachsen, 15 

Kilometer entfernt von Chemnitz. Da sie 

sowohl gelernte Schauwerbegestalterin ist 

als auch gelernte Tierpflegerin, sah sie in der 

Eröffnung eines eigenen Parks die Möglich-

keit, beide Berufe miteinander zu verbinden. 

Als schließlich die „Heimatliebe“ in Sparneck 

samt weitläufigem Areal zum Verkauf stand, 

schlug sie 2014 zu. 

Auch das Haus mit seinem markanten Turm 

möchte sie nach und nach sanieren, irgend-

wann wieder als Hotel eröffnen. Dass eine so 

schöne, noch dazu für den Ort historisch 

bedeutsame Immobilie erhalten bleibt, sei 

ihr wichtig. „Technisch funktioniert alles“, 

berichtet Bockstahler. „Die Zimmer sollte 

man noch ein bisschen aufhübschen.“ Erst 

einmal habe jedoch der Märchenpark Vor-

rang. Ihn fertigzustellen, dafür möchte sie die 

ihr zur Verfügung stehenden Mittel zuerst ein-

setzen. 

2016 genehmigte ihr der Gemeinderat, das 

Gelände für den Märchenpark einzuzäunen. 

Auch am Landratsamt galt es, Genehmigun-

gen einzuholen. Wer einen Tierpark betrei-

ben möchte, muss sich außerdem an EU-

Richtlinien halten. Und so ging allein für die 

Planung unter Beachtung aller Vorgaben 

einige Zeit ins Land. Seit 2017 laufen die Auf-

bauarbeiten, die nun so gut wie abgeschlos-

sen sind. 

Fortsetzung nächste Seite

Neuer Park in Sparneck

Wo Märchen zum Leben erwachen 

Das Schloss aus „Aschenputtel“, wo der Prinz auf dem Ball seine künftige Braut noch für eine fremde 

Prinzessin hält.
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Märchenpark der alten Schule

Wichtig ist Bockstahler vor allem: das 

Gesamtkonzept. Oft habe sie früher mit 

ihrem Sohn die Märchen- und Freizeitparks 

besucht, die nach der Wende – unter ande-

rem in Plohn – entstanden sind. Eine Freude 

sei es für sie als Dekorateurin gewesen, zu 

sehen, „wie schön die Dinge dort zusammen-

passen“. Auch ein Tierpark, findet sie, sei 

immer eine Form von Ausstellung. „Dabei ist 

die Auswahl des Zaunmaterials, der Stallge-

bäude und der Gehege-Einrichtung wichtig, 

um dem Besucher ein ansprechendes 

Gesamtbild zu präsentieren.“ In ihrem „Tier-

park mit Dekoration im Stil deutscher Mär-

chen“ sei ihr das gut gelungen, findet sie. Die 

Anlagen, die sich verteilt über das gesamte 

Grundstück erstrecken, hat Bockstahler in 

Zusammenarbeit mit einem ortsansässigen 

Architekten entworfen. Möglichst urwüchsig 

soll am Ende alles wirken – „nicht wie in 

einem amerikanischen Film“. Ein klassischer 

Märchenpark der alten Schule eben.

Tierische Vielfalt

Viele der Märchenhäuschen dienen zugleich 

als Stallungen für die Tiere, die hier einziehen 

sollen und teils schon eingezogen sind. So 

leben etwa seit kurz vor Weihnachten drei 

Guanakos am Steinbühl – die Ursprungsform 

des Lamas, bevor die Art domestiziert wurde. 

Die Tiere passen zu den erzählten Geschich-

ten – es handelt sich jeweils um ein Deut-

sches Hausmärchen der Brüder Grimm. So 

gibt es etwa passend zum Aschenbrödel wei-

ße Hochzeitstauben. Geplant sind unter 

anderem auch Miniaturpferde, Thüringer 

Waldesel, Alpenmurmeltiere, Rinder, Schwei-

ne, Emus, Damwild und Zwergziegen. 

Auf circa 80 soll die Zahl der Tiere in den kom-

menden zwei Jahren wachsen. Sie liegen 

Bockstahler als gelernter Tierpflegerin 

besonders am Herzen. Deshalb hat sie die 

Gehege großzügig geplant und darauf geach-

tet, dass sie ihren Bewohnern die Möglichkeit 

bieten, ihre natürlichen Verhaltensweisen 

auszuleben, ihren Bedürfnissen gerecht wer-

den und den Richtlinien für Zoos entspre-

chen. Dafür war bereits beratend die Deut-

sche Tierparkgesellschaft mit an Bord, der 

Bockstahler mit ihrer Anlage, wenn alles fer-

tig ist, auch beitreten möchte. 

Deren Expertise wird ihr dann auch bei der 

der Vermittlung von Wissen zu Gute kommen, 

denn: „Der Märchen-Tierpark soll nicht nur 

als Erholungsort, sondern auch als Bildungs-

einrichtung dienen“, erklärt sie. „Die Anlage 

wird speziell darauf ausgerichtet sein, den 

Besuchern Einblicke in die Vielfalt der Tier-

welt zu gewähren und dabei das Bewusstsein 

für Artenschutz und nachhaltige Umwelt-

praktiken zu fördern.“ Passieren soll das etwa 

über kleine Infotafeln, die Wissenswertes 

kompakt zusammenfassen, sodass es sich 

rasch erfassen lässt. Denn: „Die Leute haben 

für so etwas wenig Geduld“, hat Bockstahler 

Bärbel Bockstahler mit Reinhard Schmalz (links), Heimatforscher und Sparnecks ehemaliger Bürger-

meister, und Daniel Schreiner (rechts), Bürgermeister von Sparneck, bei der Feier zu 110 Jahren „Hei-

matliebe“. Foto: Archiv Frankenpost/ Frank Mertel

Der Riese aus „Das tapfere Schneiderlein“ hinter 

Nachbildungen des Teufelstischs und der Schüs-

sel auf dem Waldstein. Foto: privat

beobachtet.

Darüber hinaus wird es Fahrgeschäfte geben, 

zum Beispiel eine Schweinchenbahn und ver-

schiedene andere Karussells im Kleinkindbe-

reich. Auch eine Seilbahn, eine Minigolfanla-

ge und eine Tubing-Bahn sind vorgesehen. 

Im Gebäude der „Heimatliebe“ ist Gastrono-

mie in Selbstbedienung geplant, zusätzlich 

vor dem Park ein für jedermann zugänglicher 

saisonaler Biergarten. 

Eine gute Zeit für alle

Trotz der vielen Attraktionen möchte sie den 

Eintrittspreis unter zehn Euro halten. „Ich 

will, dass Familien hierher kommen können, 

um eine gute Zeit zu haben.“ Das gelte glei-

chermaßen für Touristen wie für Einheimi-

sche, für die Kinder wie für die Erwachsenen. 

Dass dieses Angebot Anklang finden wird, da 

ist Bärbel Bockstahler überzeugt. Bei ihren 

Besuchen in anderen Märchenparks habe sie 

mitbekommen, dass es den Einrichtungen an 

Besuchern nicht mangelt. Trifft das am Ende 

ebenfalls für Sparneck zu, gibt es auch für sie 

ein Happy End. Dann ist der böse Wolf tot, 

und Rotkäppchen lebt. 

Nico Schwappacher/ Frankenpost

Viele solcher Häuschen ziehen sich durch den 

Wald auf dem Sparnecker Steinbühl. In ihnen 

sind die Märchenszenen zu sehen.
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Feuerwehr Sparneck

Unsere diesjährige Weihnachtsfeier fand am 16. Dezember in der Fahr-

zeughalle statt. Für die rund 100 Gäste wurde durch unsere Helfer  eine 

Schlachtschüssel mit Klößen und Sauerkraut zubereitet. Danke an die 

fleißigen Helfer!

Durch eine Weihnachtsgeschichte, ein Weihnachtslied und Plätzchen 

wurde weihnachtliche Stimmung verbreitet. Traditionell gab es wie-

der Geschenke für unsere Jüngsten. Zusätzlich bekamen alle aktiven 

Mitglieder eine Mütze mit der Aufschrift „Feuerwehr Sparneck“.

Bei den zukünftigen Einsätzen bei Kälte und Schnee 

wird diese eine sinnvolle Verwendung finden.

Jahreshauptversammlung des 
Fichtelgebirgsvereins Sparneck 

Der Fichtelgebirgsverein Sparneck eV. lädt am Samstag, 17. Februar,  

um 20 Uhr ins Schützenhaus Sparneck zur Jahreshauptversammlung 

ein. Die Tagesordnung hängt in den Schaukästen aus. 

Der Schützenverein Sparneck bietet Currywurst mit Pommes an (bitte 

bei Martin Schlegel bestellen).

Obst- und Gartenbauverein Sparneck

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Am Sonntag, 3. März, findet um 14 Uhr im Schützenheim Sparneck 

unsere Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen statt. Die weitere 

Tagesordnung wird noch bekannt gegeben. Es ergeht herzliche Einla-

dung.

Obstbaumschnittkurs an der Streuobstwiese in Zell

Am Samstag, 9. März, findet von 13.30 bis  15 Uhr an der Streuobstwie-

se Zell ein Baumschnittkurs zum Thema „Auslichtung an Apfel- und 

Birnbaum“ statt.

Anmeldung ab sofort bei der Vorsitzenden unter huettner.syl-

via@gmail.com oder 09251/85641 (Anrufbeantworter) möglich.

Kinderfasching der katholischen 
Kirchengemeinde Sparneck

Jugendfeuerwehr Sparneck 

Weihnachtsfeier Weihnachtsfeier

Am 15. Dezember fand der Jahresabschluss unserer Jugend statt. In 

diesem Jahr ging es nach Markt-

redwitz zum Lasertag spielen.

Die Gruppe bestand aus zehn 

Jugendlichen und den zwei 

Jugendwarten, die in zwei Teams 

um den Sieg gekämpft haben.   Für 

Spaß und Verpflegung wurde bes-

tens gesorgt.

Am Faschingssonntag,  11. Feb-

ruar,  findet im Pfarrsaal der 

katholischen Kirchengemeinde in 

Sparneck der traditionelle Kinder-

fasching statt. Alle Interessierten 

sind herzlich willkommen. 

Von 14.30  bis 17.30 Uhr gibt es für die Kinder viel Spiel und Spaß. 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Krimidinner des CVJM Sparneck-Stockenroth

Der CVJM Sparneck-Stockenroth veranstaltet im März sein zweites Kri-

midinner „Der letzte Ouzo - Mord in Hellas“ im Geflügelzuchtverein 

goldenen Ei in Münchberg. 

Für die Vorstellungen am 15., 16., 22. und 23. März, jeweils um 18.30 

Uhr (Einlass ab 17.30 Uhr), sind Karten im Vorverkauf zum Preis von 37 

Euro (inkl. Drei-Gänge-Menü und alkoholfreien. Getränken) erhältlich 

bei Bäckerei Günther in Sparneck, Kreuzberglädla in Münchberg und 

Schreibwaren Theiß in Zell.

KINDERKINO

18. Februar 2024

SPARNECK

16.00 Uhr

Peuntstr. 6, Sparneck

Feuerwehr

DAS KLEINE GESPENST

88 Minuten | FSK: 0 |Empfohlen ab 6 Jahren
FBW: "wertvoll"

Kommunales Kinderkino
Sparneck im Kinderfilmring

Landkreis Hof

Eduard Hartmann
Friedrich-Schoedel-Straße 19

95213 Münchberg

Telefon 09251-7785

10 Waldsteinblättla - Januar 2024



Waldstein-Blättla

 

Fr. 09. Februar  Gemeinderatssitzung Markt Sparneck Rathaus Sparneck

Sa. 10. Februar Kinderfasching ASV Stockenroth Sportheim Stockenroth

So. 11. Februar 14.30 Uhr Kinderfasching
katholische Kirchengemein-

de Sparneck 
Pfarrsaal

Di. 13. Februar 14.30 Uhr ökum. Gemeindenachmittag - Fasching
evang. Kirchengemeinde + 

kath. Kuratie Sparneck
kath. Gemeindesaal

Di. 13. Februar 14.30 Uhr Kinderfasching Förderverein Kita Sparneck evang. Gemeindehaus

Mi. 14 Februar 18 Uhr Heringsessen SPD Waldstein
Vereinsheim

 TV Reinersreuth

15. bis 18. Februar  Konfirmandenfreizeit
evang. Kirchengemeinde 

Sparneck
 

Fr. 16. Februar 20 Uhr Jahreshauptversammlung
Jagdgenossenschaft 

Stockenroth

ASV Sportheim 

Stockenroth

Sa. 17. Februar 20 Uhr Jahreshauptversammlung Fichtelgebirgsverein Schützenhaus Sparneck

Veranstaltungen in Sparneck im Februar

 

Do. 01. Februar 14 Uhr
Dorfcafé - Dämmerschoppen mit 

Brotzeit, Bier und Weißdorfer Gschichtla

Gemeinde und Kirchenge-

meinde Weißdorf
Gemeindehaus Weißdorf

Sa. 03. Februar 19 Uhr Sportlerfasching FC Waldstein Sportheim Weißdorf

So. 04. Februar 14 Uhr Kinderfasching FC Waldstein Sportheim Weißdorf

Do. 08. Februar 14 Uhr Dorfcafé - Fasching
Gemeinde und Kirchenge-

meinde Weißdorf
Gemeindehaus Weißdorf

Do. 08. Februar Gemeinderatssitzung Gemeinde Weißdorf Rathaus Weißdorf

Mi. 14 Februar 17 Uhr Heringsessen FC Waldstein Sportheim Weißdorf

Do.  15. Februar 14 Uhr Dorfcafé - Weißdorfer Gschichtla
Gemeinde und Kirchenge-

meinde Weißdorf
Gemeindehaus Weißdorf

Do. 22. Februar 14 Uhr Dorfcafé
Gemeinde und Kirchenge-

meinde Weißdorf
Gemeindehaus Weißdorf

So. 25. Februar 14 Uhr Jahreshauptversammlung Fischereiverein Weißdorf

Do. 29. Februar 14 Uhr
Dorfcafé - Dämmerschoppen mit Brotzeit 

und Bier

Gemeinde und Kirchenge-

meinde Weißdorf
Gemeindehaus Weißdorf

Veranstaltungen in Weißdorf im Februar

 Poppenreuth 37 

95213 Münchberg

Telefon 09251/5019

www.schreinerei-raithel.de

Schöne
 

Aussic
ht

für Ihr
 

Eigenhe
im

Fenstersanierung von Schreinerei Raithel

– Sofort komplett oder in Teilabschnitten

– Individuelle Steuervorteile

– Raithel Qualität – 100% Made in Germany

– Renovierung ohne optische Rückstände

– Garantieverlängerung, Sicherheitscheck & 

 Wartungsservice
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Erlass verkehrsrechtlicher Anordnungen 

Grundsätzlich liegt der Erlass einer verkehrsrechtlichen Anordnung, 

wie z. B. die Aufstellung einzelner Verkehrsschilder in der Zuständig-

keit des ersten Bürgermeisters. Es handelt sich dabei um eine Angele-

genheit der laufenden Verwaltung ohne grundsätzliche Bedeutung. 

Der Bau- und Umweltausschuss wäre laut Geschäftsordnung lediglich 

für grundsätzliche Fragen des Straßenverkehrsrechts und Straßenver-

kehrsplanung (z. B. Umwidmung einer Straße in eine Einbahnstraße) 

zuständig. 

Der Gemeinderat ist grundsätzlich nicht zuständig, wenn es sich nicht 

um verkehrsrechtliche Anordnungen größeren Ausmaßes handelt (z. 

B. die Ausweisung einer Tempo-30-Zone über ein ganzes Wohngebiet).

 

Geschwindigkeitsbeschränkung Christian-Seidel-Straße 

Im Gemeinderat besteht Übereinstimmung, dass die Siedlung um die  

Christian-Seidel-Straße herum gut für eine 30er-Zone geeignet ist und 

diese aufgrund Schule und Kindergarten auch erforderlich ist. Auch 

die Stellungnahmen von Landratsamt und Polizei befürworten die Ein-

richtung einer Tempo 30-Zone.

Der Gemeinderat Weißdorf beschließt die Ausweisung einer Tempo 

30-Zone in der Christian-Seidel-Straße, Kirchbergweg und Schulstra-

ße. 

Geschwindigkeitsbeschränkung Oppenroth 

In der Sitzung vom 14.09.2023 wurde beschlossen, dass eine 

Beschränkung auf 30 km/h in Oppenroth aufgestellt werden soll. Die-

ser Beschluss ist nach Auffassung der Verwaltung rechtswidrig. 

§ 45 Abs. 9 StVO macht eindeutige Vorgaben. Verkehrszeichen sind nur 

dort anzuordnen, wo es zwingend erforderlich ist.

Aus Sicht der zuständigen Behörden (Landratsamt, Polizei) ist es nicht 

erforderlich, an dieser Stelle eine Geschwindigkeitsbeschränkung aus-

zusprechen. Ein Verkehrsteilnehmer, der sich korrekt verhält, wird 

schon allein aufgrund der Sichtverhältnisse nicht schneller fahren. Es 

ist unübersichtlich, ein höheres Tempo würde andere Verkehrsteilneh-

mer gefährden.

Eine zwingende Erforderlichkeit ist nicht ersichtlich. Der Beschluss ist 

wieder aufzuheben.

Der Bürgermeister führt aus, dass er den Beschluss aus der Sitzung 

vom 14.09.2023 zu beanstanden hätte. Er möchte vorab nochmals zur 

Diskussion stellen, ob man den Beschluss aufhebt.

Gemeinderat Schratt sieht im Ort mehrere Gefahrenbereiche. Bei der 

Hausnr. 2 führt der Ausgang direkt auf die Straße hinaus. Bei Hausnr. 

1 ist eine Garageneinfahrt an der Straße. Bei zügig heranfahrenden 

Fahrzeugen können sehr leicht gefährliche Situationen entstehen. 

Gemeinderat Helling erkundigt sich, ob es schon Unfälle gab. Dies ist 

nicht der Fall. 

Gemeinderat Liebs ist der Ansicht, man sollte die Rechtsaufsichtsbe-

hörde entscheiden lassen. Gemeinderätin Ramming vertritt die Mei-

nung, es liegen bereits von zwei fachkundigen Behörden Stellungnah-

Aus dem Gemeinderat

Aus der Gemeinderatssitzung vom 11.01.2024

I. Festsetzung

Die Gemeinde Weißdorf setzt hiermit gemäß § 27 Abs. 3 GrStG für die-

jenigen Grundsteuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2024 keine 

neue Grundsteuerveranlagung mittels Bescheid erhalten, die Grund-

steuer 2024 durch amtliche Bekanntmachung fest.

Diese Festsetzung gilt bis zur Zustellung eines geänderten bzw. berich-

tigten Grundsteuerbescheides.

Mit dieser Bekanntmachung treten die gleichen Rechtswirkungen ein, 

wie wenn dem Grundsteuerschuldner ein schriftlicher Steuerbescheid 

zugegangen wäre.

II. Fälligkeiten

Die Grundsteuerschuldner haben danach für das Kalenderjahr 2024 zu 

den Fälligkeiten 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. bzw. bei Kleinbeträ-

gen einmalig am 15.08. die gleiche Grundsteuer wie im Kalenderjahr 

2023 zu entrichten. Hat der Steuerschuldner von der Möglichkeit der 

Jahreszahlung (§ 28 Abs. 3 GrStG) Gebrauch gemacht, so ist der Jah-

resbetrag am 01. Juli fällig. 

Bei Erteilung eines SEPA-Mandats wird die Grundsteuer zu den jeweili-

gen Fälligkeitsterminen abgebucht. Wenn Sie die Grundsteuer über-

weisen, geben Sie bei Zahlung bitte unbedingt Ihre PK-Nr. an. 

III. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner 

Bekanntgabe entweder Widerspruch eingelegt (siehe 1.) oder unmit-

telbar Klage erhoben (siehe 2.) werden. 

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird, ist der Widerspruch einzulegen 

bei der Gemeinde Weißdorf, in der Verwaltungsgemeinschaft Spar-

neck, Marktplatz 4, 95234 Sparneck

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird, ist die Klage beim Bayeri-

schen Verwaltungsgericht Bayreuth, Friedrichstr. 16, 95444 Bayreuth 

zu erheben. 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung 

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder 

elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form 

möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist 

nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! Ab 

01.01.2023 muss der in § 55d VwGO genannte Personenkreis Klagen 

grundsätzlich elektronisch einreichen. [Sofern kein Fall des § 188 

VwGO vorliegt:] Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den 

Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensge-

bühr fällig.

Weißdorf, 27.01.2024

Gemeinde Weißdorf

Bekanntmachung

Festsetzung der Grundsteuer in der Gemeinde 

Weißdorf für das Jahr 2024 durch öffentliche 

Bekanntmachung nach § 27 Abs. 3 GrStG
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Es wird vorgeschlagen, diese im Haushalt 2024 mit anzusetzen. 

Gemeinderat Seiler erkundigt sich, ob diese Beträge vollständig zu 

Lasten der Gemeinde Weißdorf gehen oder noch Anteile enthalten 

sind, die der Bund zu erstatten hat. Der Vorsitzende erörtert, dass die-

se Kosten rein der Gemeinde Weißdorf zu Lasten fallen. Mit dem Bund 

wurde separat über Verwahrgeld abgerechnet. 

Der Gemeinderat Weißdorf bewilligt die Nachträge der Fa. VSTR i. H. v. 

insgesamt 27.470,21 Euro. Für die nicht mehr durch den Haushalt 2023 

abgedeckten Kosten werden für 2024 entsprechende HH-Mittel bereit-

gestellt. 

Sanierung Kornbergstraße; Informationen 

Für das Jahr 2024 ist die Sanierung der Kornbergstraße geplant gewe-

sen. Der Vorsitzende berichtet über den aktuellen Sachstand. Am Mitt-

woch, 10.01.2024, war das Ingenieurbüro Golho vor Ort, welches spe-

ziell in der Stollenerkundung fachkundig ist und hat die Felsenkeller 

in der Kornbergstraße sowie den wasserführenden Schacht der ehe-

maligen Wasserversorgung des Schlosses. 

Die Erkundung ergab, dass bereits bei geringer mechanischer Belas-

tung die Decken bröseln. Kritisch ist, dass über mehreren Erdkellern 

private Bauwerke stehen. Das Ingenieurbüro wird vermutlich eine Ver-

füllung der Keller vorschlagen. Die Verfüllung kostet nach einer groben 

Schätzung von Herrn Rodler, USS-Consult, pro Keller zwischen 10.000  

bis 20.000 Euro, vorhanden sind 13 Keller. Die Verwaltung ist bereits 

damit befasst, die Kostentragung für die Maßnahme zu klären. Auf 

welchen Häusern die Kellernutzungsrechte ruhen, ist bekannt.

Gemeinderat Liebs fragt, ob Einstürze bei den geplanten Bauarbeiten 

zu befürchten stehen. Dies ist der Fall. Der Bürgermeister erklärt, dass 

vor weiteren Schritten der schriftliche Bericht des Büro Golho abge-

wartet wird. Solange keine Baumaßnahmen stattfinden, sei wohl kei-

ne Gefahr in Verzug. Es müsse nicht damit gerechnet werden, dass 

einer der Keller einfach so einstürzt.

Sodann muss über das weitere Vorgehen entschieden werden. Er hält 

es für unwahrscheinlich, dass die Keller und der Kanal noch in diesem 

Jahr saniert werden können. Nach Vorlage des Untersuchungsergeb-

nisses von der Fa. Golho soll Herr Rodler vom Büro USS Consult dem 

Gemeinderat berichten und zum weiteren Vorgehen beraten. 

Ggf. können die Maßnahmen im Mechlenreuther Weg vorgezogen wer-

den, da dieser Kanal lediglich mittels Inliner saniert wird und so der 

finanzielle und bauliche Aufwand überschaubar sind. 

Annahme von Spenden; Beschlussfassung 

Der Erste Bürgermeister kann gemäß Art. 37 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 GO 

unentgeltliche Zuwendungen Dritter zur Erfüllung der gemeindlichen 

Aufgaben einwerben.

Der Gemeinderat soll aufgrund der Änderung des Strafgesetzbuches 

durch das Korruptionsbekämpfungsgesetz über die Annahme der ein-

men vor, die sich gegen eine Beschränkung auf 30 km/h aussprechen. 

Aus ihrer Sicht ist die Lage eindeutig, ohne dass die Rechtsaufsicht 

beteiligt werden müsste.

Gemeinderat Hertrich bestätigt als erfahrener Sachbearbeiter die 

Rechtsauffassung der Verwaltung. Er stellt fest, dass Verkehrsschilder 

nur dort aufzustellen sind, wo es notwendig ist. Genau dies geht aus 

§ 45 Abs. 9 Satz 1 StVO hervor. Da die fachkundigen Stellen keine Not-

wendigkeit sehen, wäre es rechtswidrig, dort ein Schild aufzustellen.

Gemeinderat Schmalz stellt fest, dass es nicht mit der Aufstellung 

eines 30 km/h Schildes getan ist. Es müssen mindestens fünf bis sechs 

Schilder aufgestellt werden. Aus seiner Sicht besteht hierfür keine Not-

wendigkeit.

Die Gemeinderäte Linhardt, Schuld und Helling möchten ebenfalls 

eine Prüfung durch die Rechtsaufsicht.

Gemeinderat Schratt schlägt eine Verkehrsberuhigung oder Tempo 

30-Zone vor. Der Vorsitzende weist darauf hin, dass in einem verkehrs-

beruhigten Bereich niemand mehr auf der Straße parken darf. Es 

besteht Einigkeit, dass dies dann nicht in Frage kommt.

Gemeinderätin Strunz fragt, ob Hinweisschilder „Achtung Ausfahrt“ o. 

ä. möglich wäre. Aufgrund der örtlichen Situation wird dies im Gre-

mium als schwierig angesehen. Gemeinderat Liebs fragt, ob man nicht 

ein „grünes Männchen“ aufstellen möchte.

Es wird mehrheitlich beschlossen, den Beschluss vom 14.09.2023 

nicht aufzuheben. Bürgermeister Hain wird die Angelegenheit daher 

der Rechtsaufsicht zur Entscheidung vorlegen.

Sanierung der Kirchenlamitzer Straße; 

Genehmigung von Nachträgen 

Von der Fa. VSTR gingen für die Baumaßnahme Sanierung Kirchenla-

mitzer Straße noch folgende Nachträge ein:

Verkehrssicherung 17.835,68 €

Vollsperrung Münchberger Straße 6.922,28 €

Erneuerung Straßenquerung Fußgängerampel 2.712,25 €

Gesamtsumme 27.470,21 €

Die Nachträge wurden vom Büro USS Consult geprüft und für in Ord-

nung befunden. Die Ausführung ist bereits erfolgt.

Für Straßenbaumaßnahmen waren 2023 insgesamt 360.000 Euro ein-

geplant.

Außerdem wurde in der Sitzung vom 14.09.2023 der Auftrag für Mech-

lenreuther Weg und Buger Allee an die Fa. Luding i. H. v. 146.360,42 

Euro vergeben.

Die Nachträge der VSTR i. H. v. 27.470,21 Euro und die Vergabe an die 

Fa. Luding i. H. v. 146.360,42 Euro ergeben eine Gesamtsumme von 

173.830,63 Euro. Abzüglich noch verfügbarer HH-Mittel i. H. v. 

105.333,38 Euro ergeben sich überplanmäßige Ausgaben von 

68.497,25 Euro. 

Blättla

„Zur Burgruine 
  Ooppenroth“

Oppenroth 8

95237 Weißdorf

Wir haben Montag bis Sonntag für Sie geöffnet - Dienstag Ruhetag

Unser romantisch verträumter Biergarten verführt zum Verweilen,
die gutbürgerliche Küche aus eigener Herstellung ist sowohl 

fränkisch-deftig als auch genießerisch-delikat.

Reservierungen bitte unter 09251/ 5669 Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Suche Physiotherapeut/in (m/w/d) 
zur Verstärkung unseres Teams. 

Tel.: 09251/899595
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Kürzlich konnte in Weißdorf die neu sanierte Christian-Seidel-Straße 

eingeweiht werden. Die Gemeinde Weißdorf investierte hier rund 

700.000 Euro in die Erneuerung und Reparatur von Straße, Wasserlei-

Aus dem Rathaus

Einweihung der neu sanierten 

Christian-Seidel-Straße 

tung und des Abwasserkanals.

Vor dem Durchschneiden des obli-

gatorischen Bandes durch Bürger-

meister Heiko Hain und Anliegern 

unterstrich Pfarrerin Johanna 

Bernstengel die Besonderheit der 

Straße, die Kirche und Friedhof 

verbindet und an der Schule und 

Kindergarten anliegt. Außerdem 

bat sie um Gottes Segen für alle, 

die diese Straße nutzen.

Bei der anschließenden Feier in 

der Aula der Grundschule erinner-

te Bürgermeister Hain auch an den 

Namensgeber der Straße: Chris-

tian Seidel, ein gebürtiger Weiß-

dorfer, wanderte 1890 im Alter von 

nur 17 Jahren nach Amerika aus 

und kam in Pittsburgh, Pennsylva-

nia zu beträchtlichem Vermögen.

Die Verbundenheit zu seiner Hei-

mat veranlasste ihn, in den 50er 

Jahren den Bau der damaligen Volksschule und der Turnhalle und aus 

seinem Nachlass später auch des Kindergartens zu finanzieren.

Die Gemeinde Weißdorf ernannte ihm zum Ehrenbürger und benannte 

die Straße, an der die von ihm finanzierten Einrichtungen liegen, nach 

ihm. Der „reiche Onkel aus Amerika“ - für viele ein Wunschtraum, der 

für die Gemeinde Weißdorf in den kargen Nachkriegsjahren Wirklich-

keit wurde.

Bei der anschließenden Feier in der 

Aula der Grundschule erinnerte Bür-

germeister Hain auch an den 

Namensgeber der Straße.

Fotos: Gemeinde Weißdorf

Anlieger durchschneiden mit Bürger-

meister Heiko Hain das Band und 

geben die Straße frei.

Von den mehr als 80 gestarteten Luftballons sind drei angehängte Kar-

ten zurückgekommen. Der Siegerballon von Finn Klos (links) flog bis 

nach Skalna in Tschechien, der von Tamina Viertel ging in Neuensorg

nieder, und der von Ben Fischer (rechts) schaffte es über den Wald-

stein nach Weißenstadt. 

Bürgermeister Heiko Hain beglückwünschte die Sieger und überreich-

te jedem ein Geschenk.

Wir bedanken uns für die Organisation und Unterstützung des Eltern-

beirats der Grundschule Weißdorf-Sparneck und den Förderverein.

Sieger des Luftballonwettbewerbs

Der Ballon von Finn Klos flog bis Tschechien

Die Gewinner des Luftballonwettbe-

werbs (von links) Finn Klos (1. Platz), 

Tamina Viertel (2. Platz) und Ben 

Fischer (3. Platz).

Foto:  Gemeinde Weißdorf

geworbenen Spenden Beschluss fassen. Wichtig ist, dass die Trennung 

der Einwerbung (durch den Bürgermeister) von der Annahme der 

Spende (durch Beschlussfassung des Gemeinderats) dokumentiert ist.

Die Liste mit den Spenden wird in dem Gemeinderat zur Kenntnis 

gebracht. Der Gemeinderat beschließt, die angegebenen Spenden 

anzunehmen.

Sonstiges

Aufstellorte für weitere „grüne Männchen“ 

zur Verkehrsberuhigung

Nachdem erste „grüne Männchen“ aufgestellt wurden, kamen aus der 

Bevölkerung Wünsche nach weiteren Standorten. Im Gemeinderat 

wird kurz über die Sinnhaftigkeit diskutiert. Man ist geteilter Meinung, 

ob die Männchen etwas bewirken. Nach kurzer Zeit kristallisiert sich 

die Meinung heraus, dass alle Orte zumindest an allen Ortsschildern 

jeweils mit einem Männchen ausstaffiert werden sollen.

Der Gemeinderat entscheidet sich für drei Farben (grün, orange, pink) 

und beauftragt die Verwaltung, jeweils fünf Männchen in jeder Farbe 

anzuschaffen.

Weißdorflädla

Der Vorsitzende berichtet, dass Herr Dressel von der Fa. Automaten 

Dressel den mittleren Automaten für die Familie Reichel vom Buch-

berghof umgebaut hat. Bis der Automat genutzt werden kann, dauert 

es dann noch einige Tage, da er auch noch eingerichtet werden muss 

hinsichtlich Preisen sowie bargeldloser Zahlung. Sobald der Automat 

an den Start geht, folgen weitere Infos.

Gemeinderat Schuld berichtet in diesem Zusammenhang, dass er heu-

te mit der Familie Rauh das Laablacenter wieder in Betrieb genommen 

hat. Diese startet am Wochenende im Testbetrieb, Bestellungen sind 

dann über die Homepage der Simple Bakery oder Whatsapp möglich.

Küche Turnhalle

Der gebildete „Küchenausschuss“ war bei der Fa. Sieber und hat sich 

die vorgesehene Küche angeschaut. Die Wandfliesen wurden vom 

Bauhof abgeschlagen. Auch der Auftrag für die neuen Bodenfliesen 

wurde erteilt.

Dorfcafé

Gemeinderätin Ramming berichtet, dass ab Februar  zweiwöchentlich 

ein Dämmerschoppen stattfinden soll. Zum ersten Termin gibt es 

Wärscht und Kraut, beim zweiten Termin Obatzten. Es ergeht herzliche 

Einladung an alle Gemeindebürger. 
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Modell-Luftsport-Gruppe Weißdorf 

Das Wetter war optimal für den ersten Wettbewerb im neuen Jahr. 

Beim traditionellen Dreikönigs-Pokalfliegen der Modell-Luftsport-

Gruppe Weißdorf wurde folgendes Ergebnis erreicht:

Sieger wurde Robert Kiener (rechts)  mit einer beachtlichen Flugzeit 

von 1:12 Stunden, der zweite  Platz  und nur knapp dahinter mit 1:09 

Stunden, ging an Reinhard Puchta (links). MLG Weißdorf

Dreikönigs-
Pokalfliegen 

Adventszauber Weißdorf

Bei einer privaten Glühweinparty am Samstag, 16. Dezember, mit 

DJ GS music & more wurde fleißig gespendet.

So kamen insgesamt 520 Euro zusammen, die  an den Elternbeirat 

des Kindergartens Weißdorf übergeben werden konnten.

Auf dem Bild (von links) Bianca und Heiko Herpich (Ausrichter), DJ 

Gerhard Sachs und die Elternbeiratsvorsitzende Rebecca Schmidt 

mit Sohn. Heiko Herpich

Unsere Deponie in Zell-Unterhaid
bietet ausreichend Möglichkeiten für Ablagerung
von Erdaushub, Baggergut, Beton, Ziegel, Bauschutt
Sie erhalten von uns:
Sand, Splitt, Kies durch Selbstabholung 
oder Anlieferung

Unterhaid 2 · 95239 Zell im Fichtelgebirge 
Tel. 09257 / 94555

Gustav Schreiner

Bild

Öffnungszeiten: Mo-Fr. 8.00-11.30 Uhr und 13.00-16.00 Uhr

Transporte e.K.

Ihr Partner

in der Region 

für Digital- und

Offsetdruck

Pauli Offsetdruck e. K.

Am Saaleschlößchen 6 

95145 Oberkotzau

T | 09286 982-0

E  |  oberkotzau@pauli-offsetdruck.de

W |  www.pauli-offsetdruck.de

pauli
offsetdruck

und 

vieles mehr…

Imagebroschüren

Vereinszeitschriften

Kataloge

Booklets

Bücher 

(Hard- und Softcover)

Plakate, 

Kalender

Stanzverpackungen

Etiketten

Mailings

Personalisierungen

(QR-Code, Strichcode, 

Nummerierung)

Briefbogen 

Kuverts 

Visitenkarten 

SD-Sätze 

Schreibblöcke 

Präsentationsmappen 

Weihnachtskarten

Flyer

Folder

Zeitungsbeilagen

Imagebroschüren

und vieles mehr…
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Angefangen hat wieder alles mit unserem 

Aufruf „Wir brauchen eure ausgedienten 

Christbäume“. Es kamen über 80 Stück 

zusammen, was   alle unsere Erwartungen 

gesprengt hat, denn es waren einige mehr als 

in den Jahren zuvor. 

Somit konnten wir am Anfang Januar  viel Zeit 

miteinander verbringen, eure Bäume ein-

sammeln und hatten dabei sehr viel Spaß.

Am Samstag, 13. Januar,  um 17 Uhr öffneten 

wir die Türen der Hasenheide und entfachten 

für euch das Feuer. 

Wir drücken es mal in jugendlicher Sprache 

aus „Die Bude war gerammelt voll!“

Über mehrere Stunden habt ihr unser Fest 

bereichert, uns Freude bereitet und vor allem  

unterstützt. Denn von diesem Jahresevent 

der Jugend und deren Einnahmen finanzie-

ren wir unsere jährlichen Aktivitäten wie z.B. 

ein Jugendzeltlager, Ausflüge, Teamkleidung 

oder ein Eis nach einer anstrengenden und 

lehrreichen Übung. Wir danken  euch dafür! 

Ohne euch wäre das alles nicht möglich und 

wir hoffen, ihr unterstützt uns auch weiter-

hin! Meike Schmalz/ Jugendfeuerwehr Weißdorf

Jugendfeuerwehr Weißdorf

Christbaumfeuer 

Über 80 ausgediente Christbäume wurden von der Jugendfeuerwehr Weißdorf eingesammelt und in 

der Hasenheide verbrannt. 

Kurz vor Beginn der Hallensaison freute sich 

Vorsitzender Thomas Roßner, einen neuen 

Trainer für die abstiegsbedrohte Bezirksliga-

Elf vom Waldstein vorstellen zu können. Die 

Spatzen pfiffen es bereits von den Dächern: 

der ehemalige Sturmtank Dominic Kraus, 

der im vergangenen Sommer 2023 seine 

aktive Karriere beendet hat, übernimmt die 

Mannschaft im Winter und bereitet sie auf 

die restlichen Partien der Rückrunde vor. 

Interimscoach Andreas Becher, der das 

Team in den letzten Wochen vor der Winter-

pause - zusammen mit den Führungsspie-

lern Jacob Seiler und Patrick Rüger - betreut 

hat, gebührt ein ausdrückliches Danke-

schön!

Roßner zeigte sich zufrieden, eine Lösung 

für den vakanten Posten in den eigenen Rei-

hen gefunden zu haben und wünschte dem 

neuen Übungsleiter viel Glück und Erfolg. 

Auch wenn der neue Mann an der Linie keine 

Trainererfahrung mitbringt, schenken ihm 

die Verantwortlichen der Granitler das Ver-

trauen.

„Wir freuen uns sehr, dass mit Domi ein ehe-

maliger Unterschiedsspieler, der beste Qua-

litäten besitzt, die Möglichkeit bekommt, 

auch als Trainer bei uns durchzustarten. Wir 

sind absolut überzeugt, dass er langfristig 

der Richtige sein wird.“

Die Wintervorbereitung für die Bezirksliga-

Mannschaft hat mit individuellen Laufein-

heiten bereits begonnen. Das Mannschafts-

training startet am Dienstag, den 6. Februar 

2024. Auf dem Vorbereitungsplan stehen fol-

gende Testspielgegner: VfR Hermannsberg-

Breitbrunn, FC Wiesla Hof, ZV Feilitzsch, TSV 

Waldershof und 1. FC Martinsreuth. Mit dem 

Punktspielauftakt ist Mitte März zu rechnen. 

Waldsteins Zweite Mannschaft startet erst an 

Ostern in die Punkterunde, woraus sich auch 

der spätere Trainingsstart (Donnerstag, 29. 

Februar) ergibt. Sebastian Kunert/1. FC Waldstein

1. FC Waldstein 

Mit neuem Trainer ins neue Jahr

Vorsitzender Thomas Roßner (links) freut sich, 

dass Dominic Kraus (rechts) die Trainerposition 

übernimmt. 
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Das Jahresende stand ganz im Zeichen der 

Jugendausbildung. So fand am 7. Oktober 

nach vierjähriger Pause wieder ein sogenann-

ter „Berufsfeuerwehrtag“ der Jugendgruppe 

statt.  Hier durften unsere Jugendlichen wäh-

rend ihrer zwölf Stunden Dienstzeit verschie-

dene, durch die Jugendbetreuer geplanten, 

Einsatzszenarien, wie z.B. einen Verkehrsun-

fall, verunfallter Waldarbeiter oder Ausleuch-

ten eines Hubschrauberlandeplatzes, 

abarbeiten. Hierbei wurden sie von den 

Jugendbetreuern unterstützt. 

Weiter ging es zwei Wochen später mit der 

Abnahme der Jugendflamme in Carlsgrün. Je 

nach abgelegter Stufe (1-3) mussten an ver-

schiedenen Stationen praktische feuerwehr-

technische Übungen absolviert werden, die 

von Schiedsrichtern der Landkreisführung 

bewertet wurden. Glückwunsch zur bestan-

den Stufe 2 geht an Leonora Bunzel, Paulina 

Bunzel, Jason Grünzig, Maximilian Ramming 

und Nico Singer.

Am 9. Dezember stand dann noch der alljähr-

liche Wissenstest im Gerätehaus Helm-

brechts an. Hier musste im Anschluss von 

praktischen Vorführungen, die von den 

Kameraden aus Helmbrechts durchgeführt 

wurden, ein Theorie-Fragebogen ausgefüllte 

werden. Auch hier ergeht unser Glückwunsch 

an alle Teilnehmer:

Stufe 1 (Bronze): Jannik Viertel (FF Bug/

Oppenroth) und Amelie Gruber

Stufe 3 (Gold): Paulina Bunzel,  Jason Grünzig 

und  Maximilian Ramming

Stufe 4 (Urkunde): Leonora Bunzel

Im Bowlingcenter Strike ließen unsere Jun-

gen das Jahr dann noch ausklingen. Bei zahl-

reichen Strikes und dem anschließenden 

Abendessen verbrachte man noch einige 

schöne Stunden.

Aber auch unsere Aktiven hatten wieder zahl-

reiche Ausbildungsstunden und Einsätze zu 

bewältigen. So beschäftige uns am 4. Dezem-

ber ein Großbrand im dicht bebauten Orts-

kern von Weißdorf (Bericht in der letzten Aus-

gabe.)

Des Weiteren beglückwünschen wir unseren 

Kameraden Michael Mäusbacher, der seine 

Feuerwehr-Grundausbildung (MTA) erfolg-

reich abschließen konnte.

Freiwillige Feuerwehr Weißdorf

Jahresausklang ganz im Zeichen der Jugend

Fünf Jugendliche der Feuerwehr Weißdorf  legten im Oktober die Jugendflamme ab.

Glückwunsch an Michael Mäusbacher zur 

bestandenen Grundausbildung.

Zu folgenden Einsätzen wurden wir im 4. 

Quartal 2023 gerufen:

17. 10. 2023: Straße reinigen/Ölspur B289

10. 11. 2023: Verkehrsabsicherung St. Martin

04. 12. 2023: Brand Landwirtschaftliches 

Anwesen / Weißdorf

05. 12. 2023: Brandnachschau / Nachlösch-

arbeiten 

10. 12. 2023: Person droht zu springen / 

Münchberg Feuerwehr Weißdorf

Wenn auch Ihr Interesse an der Feuer-
wehr habt – egal ob als Erfahrener, 
Quereinsteiger oder Jugendlicher – 
dann kommt einfach auf einer unserer 
Übungen vorbei oder sprecht uns per-
sönlich an. 
Aktuelle Informationen  finden Sie 
auch immer auf unserer Homepage 
(www.ff-weissdorf.de) oder Facebook 
(Feuerwehr Weißdorf)

Verschiedene Einsatzszenarien galt es beim 

Berufsfeuerwehrtag zu bewältigen. 

Glückwunsch an die erfolgreichen  Teilnehmer 

am Wissenstest der Feuerwehr Helmbrechts. 
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Gottesdienste

So. 04.02., 10.15 Uhr: mit Pfr. Roßner, mit Abendmahl

So. 18.02., 09.00 Uhr: mit Pfr. Roßner

So. 25.02., 09.00 Uhr: mit Lektorin Bergmann

Gemeindehaus

Mo. 05.02., 19.30 Uhr: Bibelhauskreis

Di. 13.02., 14.00 Uhr: Gemeindenachmittag, Fasching im kath. Pfarr-

heim

Regelmäßige  Veranstaltungen

Montag, 19.30 Uhr: Kirchenchor

Mittwoch, 18.30 Uhr: Posaunenchor

Mittwoch, 09 bis 11 Uhr:  Mutter-Kind-Kreis

Mittwoch, 19.30 Uhr: Frauenkreis

Donnerstag, 18.45 Uhr: CVJM-Jugendkreis

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Sparneck

Gottesdienste

So. 11.02., 09.00 Uhr: mit Pfrin. Bernstengel

So. 18.02., 10.15 Uhr: mit Pfr. Roßner, mit Abendmahl

So. 25.02., 09.30 Uhr: mit Lektor Gerisch und Band, 

anschl. Kirchencafé

Regelmäßige  Veranstaltungen

Montag, 18.30 Uhr: Kirchenchor

Dienstag, 20.15 Uhr: CVJM

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Weißdorf

Gottesdienste

So. 04.02., 09.00 Uhr: mit Pfr. Roßner, anschl. Kirchenkaffee

So. 11.02., 10.15 Uhr: mit Pfrin. Bernstengel, mit Abendmahl

10.15 Uhr: Kindergottesdienst

So. 25.02., 10.15 Uhr: mit Lektorin Bergmann

10.15 Uhr: Kindergottesdienst

Gottesdienst im Seniorenhaus Zell

Fr. 02.02.,  09.30 Uhr: mit Pfrin. Bernstengel

Veranstaltungen

Mo. 12.02.: Frauenauszeit, Thermenbesuch „Siebenquell“

Abfahrt: 19.00 Uhr - Zell St. Gallus

Do. 15.02., 14.00 Uhr: Seniorennachmittag im Gemeindehaus

Regelmäßige  Veranstaltungen im Gemeindehaus

Montags, 18.30  bis 21.00 Uhr: CVJM-Jugendgruppe „Basecamp“:

(für Jugendliche ab 16 Jahren)

jeden 2. Donnerstag, 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr: Eltern-Kind-Gruppe (0 bis 

3 Jahre). Kontakt: Stephanie Braun 0151 52040478

Chöre

Dienstags, 19.30 Uhr:  Kirchenchorprobe

Mittwochs, 18.30 Uhr:  Posaunenchorprobe

Mittwochs, 19.30 Uhr:  Gospelchorprobe

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Zell

Kirchliche Nachrichten

Die Sternsinger waren unterwegs

Auch in diesem Jahr fand wieder die Sternsingeraktion in den Wald-

steingemeinden statt und es zogen dabei 23 Kinder und Jugendliche 

am 5. und 6. Januar von Haus zu Haus, um für Kinderhilfsprojekte 

weltweit zu sammeln. Dabei trugen sie stolze 5645,26 Euro zusammen.

Gottesdienste

Sa. 03.02., 18.00 Uhr:  Eucharistiefeier in Sparneck

Di. 06.02., 18.00 Uhr:  Eucharistiefeier in Zell

Sa. 10.02., 18.00 Uhr:  Wortgottesfeier in Sparneck

Sa. 17.02., 18.00 Uhr: Eucharistiefeier in Sparneck

Di. 20.02., 18.00 Uhr:  Eucharistiefeier in Zell

Di. 27.02., 18.00 Uhr: Eucharistiefeier in Zell

Pfarrsaal Sparneck

Di. 13.02., 14.00 Uhr: Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen.

Eine Veranstaltung der kath. Erwachsenenbildung

Anschließend: „Heute haun wir auf die Pauke“ –  Faschingsfeier am 

Faschingsdienstag 

Kath. Kuratie Maria Hilf Sparneck

Die Sternsinger zusammen mit Pfarrer Schiller. 
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Dorf Café
im Weißdorfer Gemeindehaus

Sparnecker Straße, gegenüber Turnhalle

Programm im Februar
immer ab 14 Uhr
Cafébetrieb & hausgemachte Kuchen

Das Dorfcafé ist ein ehrenamtliche Gemeinschaftspojekt der Gemeinde und Kirchengemeinde Weißdorf.

01.02. Dämmerschoppen mit Brotzeit
und Bier & Weißdorfer Geschichtla

08.02. Fasching

15.02.Weißdorfer Geschichtla

22.02. Normaler Cafébetrieb

29.02. Dämmerschoppen
mit Brotzeit und Bier

Wir suchen dich!
Du kannst backen oder
hast tolle Ideen um das
Projekt zu bereichern oder
möchtest uns einfach nur
gerne helfen? Wir freuen
uns auf dich! Schau doch
einfach bei uns vorbei.

95237 Weißdorf · Birkenweg 8 · Tel.: 0 92 51 / 62 44 · www.kuechen-sieber.de

So fängt das neue Jahr gut an!
NeujahrsAktion bis 29.Feb.2024

Wir präsentieren Ihnen Ihre neue TraumKüche.

Für jede Anforderung und jeden Geschmack genau die Richtige. Ideenreich und individuell 

geplant bis in den letzten Winkel - wohnfertig, exakt montiert - perfekt auf Ihre Körpergröße 

abgestimmt - und mit den passenden Esszimmermöbeln, Tische, Stühle, Sideboards-etc.  

    damit Sie und Ihre Lieben tagtäglich viel Freude haben.

              Willkommen in Weißdorf!

e 

.  

KüchenAktionsTage 

mit Sofortplanung

freitags und samstags

von 10.00 bis 18.00 Uhr

Lassen Sie sich inspirieren von der 

Vielzahl innovativer Einbauküchen

in allen Stilrichtungen und in allen 

Preisklassen. Erleben Sie jetzt die 

neuesten KüchenTrends.

Bitte Raumstellmaße mitbringen!

Auf Wunsch Terminvereinbarung

unter: Tel.: 0 92 51 / 62 44
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Bauen 
oder 

kaufen?

Björn Michel
Zertifizierter VR-WohnbaufinanzierungsBerater
Telefon: 09286 9510-17
bjoern.michel@rb-hfw.de

Entdecken Sie maßgeschneiderte 
Finanzierungslösungen für Ihre
Immobilie. Wir begleiten Sie auf dem
Weg zu Ihrem Traumzuhause.
Vereinbaren Sie jetzt einen Termin.

Schreinerei Braun
GmbH & Co.KG

Winholzstraße 2
95239 Zell im Fichtelgebirge
Tel. 0171 46 82 842 
E-Mail: manuel-braun-zell@t-online.de
       www.braun-schreiner.de

Fenster, Türen, Tore
Sonnenschutz
Möbelfertigung
Innenausbau
Terrassen, Balkone
Wintergärten

Jagdgenossenschaft Stockenroth

Die diesjährige Jahreshauptversammlung indet am
Freitag, den 16. Februar 2024 um 20:00 Uhr

im ASV Sportheim in Stockenroth stat.
Hierzu ergeht an alle Genossenschatsmitglieder herzliche
Einladung.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Begrüßung
2. Protokollverlesung
3. Bericht des Jagdvorstandes
4. Kassenbericht
5.  Bericht der Kassenprüfer, Entlastung des Vorstandes und des 

Kassenführers
6. Verwendung des Reinertrages der Jagdnutzung
7. Bericht des Jagdpächters
8. Wünsche und Anträge

Die Auszahlung des Jagdpachtgeldes für 2024 ist am
Freitag, den 16. Februar zur Jahreshauptversammlung

sowie am
Samstag, den 17. Februar von 9:00 bis 12:00 Uhr

bei Dominik Angles, Immershof 3, 95234 Sparneck vorgesehen.
Bei nicht persönlicher Abholung ist eine Vollmacht erforderlich.
Das nicht abgeholte Jagdpachtgeld fällt zugunsten der
Jagdgenossenschat.

Gez. Döhla
Jagdvorsteher
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